
Gebet  

Wir beten für andere. 

Guter Gott, heute denke ich besonders an…. 

wer möchte erzählt seine Sorgen, Wünsche, Bitten. 

Gott du kennst uns. Du weißt, wie es uns geht. 

Deine Nähe brauchen wir. Lass uns nicht allein. 

Danke Gott. 

Vaterunser 

Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme.  

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.  

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.  

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

Segen  

Wer hat kann ein buntes oder gelbes Tuch oder einen Schal dazu nehmen und ihn 

dem jeweils nächsten Mitfeiernden um die Schultern legen mit den Worten: 

„Jesus spricht: >Ich bin das Licht der Welt< Gehe nun unter seinem Segen in diese 

Woche.“ – oder: „Gott segne dich und behüte dich!“ 

Zum Schluss: Amen 

Kerze auspusten 

Bleiben Sie gesegnet und behütet! 

Ihre Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde  

und Kirchengemeinde Groß-Buchholz 

 

 

 

 

 

Gottesdienst zum Mitnehmen!  

– ein Gottesdienst zu Hause und mit allen – 

durch den Geist verbunden 

 

Bitte beachten Sie: Heute ist unsere Andacht gedacht für  

kleine und große Menschen, also für die ganze Familie! 

Alle können einen Teil der Andacht übernehmen.  

Es geht aber auch alleine. 

Sie sind hier, um vor Gott mit einer Andacht beschenkt zu werden! 

 

Was Sie brauchen: 

Eine Kerze, weißes Papier, Watte, Kleber, Stifte 

Ein Evangelisches Gesangbuch (EG)  

Zeit für Gott, die Familie und sich 

Dieses Faltblatt 
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Kerze anzünden  Dazu wird gesagt:  

Jesus sagt: Ich bin das Licht der Welt! Wo Menschen in seinem 

Namen zusammenkommen, da ist Licht. Es breitet sich aus. Es wärmt 

uns. Da ist Gottes Liebe mitten unter uns. Amen. 

 

Lied: (EG Nr. 608 ) „Das wünsch ich sehr“ 

 

Gebet (aus dem Kindergottesdienst) 

Alles, was wir heute tun, singen, spielen, lachen, ruh‘n, 

soll gescheh‘n in deinem Namen und mit deinem Segen. Amen. 

 

Psalm 121    (übersetzt von Martin Polster) 

Wo ich auch hinsehe, überall sind Berge. Sie sind mir unheimlich. 

Reicht meine Kraft? Ich hoffe so sehr, dass Gott mir hilft. 

Der mächtige Gott, der Himmel und Erde gemacht hat. 

Ja, Gott wird dir helfen. Er lenkt deine Schritte.  

Keine Sekunde lässt er dich allein. 

Dir soll nichts geschehen. Bei Tag nicht,  

wenn die Sonne vom Himmel brennt, und auch nicht bei Nacht,  

wenn der Mond scheint und es bitterkalt ist. 

Gott behütet dich. Du brauchst keine Angst zu haben. 

Er will, dass du gesund bleibst und dass es dir gut geht. 

Wenn du aufbrichst, begleitet er dich. 

Wenn du ankommst, ist er an deiner Seite,  

heute und morgen und an jedem neuen Tag. 

Impuls 

Die dunkle Jahreszeit hat begonnen, und sie ist für viele Menschen 

auch eine Zeit, in der sie sich besonders einsam fühlen. Einsam sein 

ist nicht schön. Manchmal ist man auch unter vielen Menschen 

einsam. Manchmal fehlt der Mensch, der Schutz und Fürsorge gibt.  

Im Gleichnis vom verlorenen Schaf (Lukas 15, 3-7. Wer eine hat, kann 

die Geschichte ja in einer Kinderbibel nachlesen.) ist der gute Hirte 

der Mensch für das kleine Schaf, der ihm Schutz und Fürsorge gibt.  

Er sucht es solange, bis er es findet und bringt es wohlbehalten zu 

seiner Herde zurück. Dieses Bild für Gott, der wie der gute Hirte über 

uns Menschen wacht und sich um unser Wohlergehen sorgt, ist für 

mich ein sehr tröstliches. Es führt mir aber auch immer vor Augen, 

wie wichtig für uns andere Menschen sind. Wir Menschen brauchen 

einander, wir brauchen Gemeinschaft! 

Vielleicht kennen wir ja alle jemanden, der alleine ist und 

sich über einen Besuch freuen würde. Vielleicht mit einem 

kleinen selbst gebastelten Schaf als Geschenk? 

Gesang (EG Nr. 171) “Bewahre uns, Gott“  

oder ein anderes Lied, das Ihr mögt. 


